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Produkt/e:
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Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 09.11.2020 Ausschuss für Partnerschaft und Kultur
N Kreisausschuss
Ö Kreistag

Anlage/n: 
Originalantrag 
 
Beschlussvorschlag Antragsteller: 
Der Kreistag möge dementsprechend beschließen: 
Die Verwaltung soll sich bei der Landesregierung vehement dafür einsetzen, dass unsere Museen wieder 
zeitnah geöffnet werden.

Sachlage: 
Mit Ihrem Kulturangebot können Museen einen Beitrag zum Wohlbefinden und somit auch zur 
Gesundheit der Menschen beitragen.
„Die großen Ausstellungssäle bieten eine ruhige Atmosphäre, sie sind gut belüftet und bieten 
ausreichend Quadratmeterfläche pro Person selbst dann, wenn an freien Eintrittstagen die 
Besucherfrequenz hoch ist.
Die Museen gehören zu den sichersten Orten, an denen sich Menschen aufhalten und begegnen 
können. Sie haben sich intensiv mit den Hygiene- und Schutzmaßnahmen auseinandergesetzt und 
verfügten über mehr als genügend Erfahrungen im Hinblick auf Besucherleitsysteme“ (Statement von 
Prof. Dr. Heike Düselder, Ltg. Museum Lüneburg). Die Museen haben erheblich in wirksame 
Maßnahmen investiert, um der Gesundheit der Besucher oberste Priorität zu geben.
Die erneute Schließung der Museen ist für die Menschen nicht nachvollziehbar und erscheint als 
bürokratische „Überregulierung“.
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Gerade vor dem Hintergrund der zunehmenden Proteste müssen Gesetze und Verordnungen 
verständlich sein, um nicht die Glaubwürdigkeit der Politik zu beschädigen.



Mitglieder des Ausschusses 
für Partnerschaft und Kultur
Landkreis Lüneburg 
Auf dem Michaeliskloster 4 
21335 Lüneburg

Herrn Landrat 
Jens Böther 
Am Michaeliskloster 4 
21337 Lüneburg

09.11.2020

Resolution / Dringiichkeitsantrag zum nächsten Kreistag:
Wiedereröffnung der Museen

Sehr geehrter Herr Landrat,

bereits nach der ersten nieders. „Corona-Verordnung“ (17.04.20) gab es erhebliche 
Proteste gegen die „unverständlichen“ Museumsschließungen. Beim neuen Bund-Länder- 
Beschluss wurden die Museen schlicht vergessen, sodass erst die Kulturminister der 
Länder nachjustierten und ein „Betriebsverbot“ aussprachen.
Dieses „Übersehen“ der wichtigen Kulturmittler wird von uns und den Museumsleitungen 
als bedauerliche Geringschätzung beurteilt.
Museen gehören auch nicht zur risikoreichen Freizeit- und Unterhaltungsindustrie.

Der Kreistag möge dementsprechend beschließen:
Die Verwaltung soll sich bei der Landesregierung vehement dafür einsetzten, 
dass unsere Museen wieder zeitnah geöffnet werden.

Begründung:
Mit Ihrem Kulturangebot können Museen einen Beitrag zum Wohlbefinden und somit auch 
zur Gesundheit der Menschen beitragen.
„Die großen Ausstellungssäle bieten eine ruhige Atmosphäre, sie sind gut belüftet und 
bieten ausreichend Quadratmeterfläche pro Person selbst dann, wenn an freien 
Eintrittstagen die Besucherfrequenz hoch ist...
Die Museen gehören zu den sichersten Orten, an denen sich Menschen aufhalten und 
begegnen können. Sie haben sich intensiv mit den Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
auseinandergesetzt und verfügten über mehr als genügend Erfahrungen im Hinblick auf 
Besucherleitsysteme" (Statement von Prof. Dr. Heike Düselder, Ltg. Museum Lüneburg). 
Die Museen haben erheblich in wirksame Maßnahmen investiert, um der Gesundheit der 
Besucher oberste Priorität zu geben.
Die erneute Schließung der Museen ist für die Menschen nicht nachvollziehbar und 
erscheint als bürokratische „Überregulierung“.
Gerade vor dem Hintergrund der zunehmenden Proteste müssen Gesetze und 
Verordnungen verständlich sein, um nicht die Glaubwürdigkeit der Politik zu beschädigen.

i.A. Berni Wiemann 
Vors. Kulturausschuss
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